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Zeitung .Beilage zu Re . 218 der Karlsruher
Mittwoch , 14 . September 1881 .

Deutschland .
^ Leipzig , 12 . Sept. (Aus der Rechtsprechungdes Reichsgerichts. ) Die Prvlvngation von Kaufge¬

schäften auf Zeit muß mit einer Provision bezahlt werden,
deren Höhe sich nach den Umständen richtet . Indessen ist
diese Gebühr nicht im Gesetze begründet, sondern kann nur
dann gefordert werden, wenn eine Uebcreinkunst der Par¬
teien oder ein Handelsgebrauch des Vertragsortes besteht .
Mangelt beides, so kann nur der Verkäufer die Bezahlung
der Zinsen aus dem gestundeten Kaufpreise verlangen .

In Folge der Nichtausübung gewisser Kontrolmaßregeln
hatte ein Beamter die Möglichkeit erlangt, große Beträge
zu unterschlagen, was den beschädigtenFiskus veranlaßte ,auf Grund des Verstoßes gegen die Dienstweisung wider
die Kontrolbeamten eine Entschädigungsklage anzustellen.Die Beklagten haben jedoch den Prozeß gewonnen , weil
sie den Beweis führten, daß das in Frage stehende dienst¬
widrige Verhalten bei der betreffenden Behörde unter still¬
schweigender Billigung der Vorgesetzten schon seit längerer
Zeit gewissermaßen zur Praxis geworden war.

In dem Hauptverhandlungs -Termine hatte der Ange¬
klagte sich damit vertheidigt, daß er bei Verübung der
ihm zur Last gelegten Körperverletzung in Folge von
Geisteskrankheit unzurechnungsfähig gewesen sei, und hatte
dafür Sachverständige vorgeschlagen. Diesen Beweisan-
Irag hat die Strafkammer um deßwillen abgelehnt, weil
sie aus dem erwiesenen Benehmen des Angeklagten vor,hei und nach der That die Ueberzeugung von der vollen
Zurechnungsfähigkeit des Angeklagten erlangt habe. Die
Hierwegen ausgeführte Revision ist verworfen worden,denn die Sachverständigen sind nur Gehilfen des Rich¬ters, deren Beiziehung von seinem Ermessen abhängt,und auch ohne Experten kann das Gericht über alle
thatsächlichen Fragen , seien sie auch wissenschaftlicher Na¬
tur, frei urtheilen.

Badische Chronik .
Karlsruhe, 13 . Sept. DaS „Verordnungsblatt der General -Lirektion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen" Nr . 47 vom10. September enthält Bekanntmachungen , betreffend : An-

siellungsbcscheinigungen , Interner Personenverkehr, Hoffestlich -
kciten in Karlsruhe , Kohlenverkehr nach Südbayern , Württem -
bergisch- Schwcizerischer Verkehr , Kohlenverkehr ab Hostenbach ,Transport von Wild , Rhein .-Westf. -Hannovcr. -Baseler Verkehr,Gauausstellungen im Jahr 1881, Niederländisch-SüdwestdeutscherVerkehr, Ausstellung zu Straßburg , Oestcrreich. -Ungarisch. -Fran-
zösischer Verkehr , Sächsisch -Südwestdeutscher Verkehr , DeutscherEisenbahn- Gütertarif .

^ Rastatt, 12. Sept. Zur Feier der Werne» HochzeitIhrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der
Großherzogin und der Vermählung Ihrer Großherzoglichen
Hoheit der Prinzessin Bictoria mit Seiner Königliche» Hoheit
dem Kronprinzen von Schweden und Norwegen
findet am 20 . d . M. Nachmittags 1 Uhr ein Festmahl im Gast¬
hofe zum „Kreuz" dahier statt. Die Einladungen zu demselben
ergehen von Großh . Bezirksamte und dem Bürgermeisteramte . —
Wie die Geschäfte bei dem hiesigen Amtsgerichte im Laufe
dieses Jahres gegen das Vorjahr zugenommen haben, dürfte auS
folgenden Ziffern zu schließen sein. Im Jahre 1880 gab es 26
Privatklagen . Im laufenden Jahre sind schon SO Privatklagen
anhängig gemacht worden und mit ganz wenigen Ausnahmen

zur Verhandlung vor die Schöffengerichte gekommen . OeffentlicheKlagm gab es im Jahre 1880 im Ganzen 215, während die Ta¬
belle für das Jahr 1881 jetzt bereits die Zahl200 aufführt . Auchin Civilsachen ist eine Zunahme der Geschäfte im Vergleiche zumJahr 1880 zu konstatiren . — DaS 2> , Jahre alte Kind eines hie¬
sigen Zäpflers verbrühte sich auS Unvorsichtigkeit beide Aermche ».In Folge hinzugetretener Hirnhautentzündung trat heute der
Tod ein.

x Bade« , 13. Sept . Die gestern gebrachte Liste der am 10 .
d. M . stattgehabten Ziehung der Badener Lotterie wird
heute vervollständigt. Es fielen die Hauptgewinne auf folgendeNummern :

.-Nr. LooS-Nr . G.-Nr. L.-Nr. G.-Nr . L. Nr . G . -Nr. L.-Nr .
1 66709 10 59721 19 8475 27 53241
2 72053 11 24285 20 69472 28 27989
3 34385 12 2967 21 20862 29 40015
4 1548 13 11662 22 73519 30 83766
5 49062 14 45129 23 57902 31 48475
6 76069 15 80961 24 29683 32 81885
7 94839 16 69144 25 30550 33 76213
8 22039 17 15846 ^ 26 91700 34 8949
9 51506 18 40213

x A«s Bade« , 12. Sept. Aus Wertheim berichtet die
„ Werth. Ztg.

" vom 10. Sept. Die Belastungsproben unsererneuen Eisenbahn-Brücken über Main und Tauber hat heute bei
einer zahlreichen Zuschauermenge stattgefunden, und zwar mit
5 Lokomotive» und einem Packwagen im ungefähren Gewichte
von 8000 Zentnern. Bei der weitgesprengten Mainbrücke hat,wie wir vernehmen , eine Senkung von 6 Millimeter und bei
der Tauberbriicke eine solche von ' 3 Centimeter stattgefunden .Jedenfalls dürfte bei einem solchen Gewicht die Belastungsprobeals befriedigend angesehen werden .

Konstanz , 10. Sept . Die Serenade , welche die hiesigen
Gesangvereine mit der Stadtmusik zur Feier des Allerhöchsten
Geburtsfestes und als Abschiedsgruß der Konstanzer an die
Prinzessin Victoria vor der Mainau schon vorgestern dar¬
bringen wollten , konnte gestern bei etwas günstigerem Wetter
ausgeführt werden . Nach 7 Uhr verließ der Extradampfer
„Greif ", an Bord die Sänger , unter Kanonensalven und den
Klängen der Musik den hiesigen Hafen , den eine vielköpfigeMenge besetzt hielt. I » nicht ganz 30 Minuten Fahrzeit wardas liebliche Eiland erreicht, dessen Schloß der Vollmond , wenn
er dann und wann die am Himmel aufgethürmten Wolken durch¬brach » im magischen Lichtglanz erscheinen ließ. Durch einige
zischende Feuerraketen und das Spiel der Musik wurde die An¬
kunft der Konstanzer angezeigt , und nachdem der Dampfer am
Landungssteg angelegt , erscholl aus kräftigen Kehlen ein vier¬
stimmiger Chor, dessen herrliche Klänge weit über den See undin das Land hinein erschallten und zu der Großherzoglichen Fa¬milie drangen, die eben im oberen Saale zum Souper versammeltwar . Während des Gesanges leuchtete» bengalische Flammen.Nach Abbrenncn mehrerer Feuerwerkskörper und nach dem Vor¬trag eines weiteren Liedes brachte der Vorstand der Sängerrunde
„Bodan ", Hr. Rathschreiber Grieß er , mit weithin vernehm¬barer Stimme Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzogdie Glückwünsche der Sängervereine Konstanz zu seinem heutigenGeburtstags - Feste und daran anknüpfend auch die Segenswünsche
zu den in kurzer Zeit stattsindenden hocherfreulichen Familienfestendar, zu deren festlicher Begehung die gesammte Bevölkerung des
Badener Landes sich rüste . Ebenso wurden auch Ihrer König¬
lichen Hoheit derGr 0 ßherz 0 gin und Ihrer Großherzoglichen
Hoheit der Prinzessin Victoria die besten Wünsche ausge¬
sprochen und Letzterer ein herzlicher Abschiedsgruß zugerufen.Die Rede des Hrn . Grießer schloß mit einem „Hoch " auf die
Großherzogliche Familie, in welches die Sänger unter dem Tusch

der Kapelle und dem Zischen und dem Knall der Raketen stür.misch eiustelen . Mächtig erbrauste hierauf die Nationalhymnein die Nacht hinein . während Hr . Feuerwerker Müller nun mitallem Eifer seinem Geschäfte oblag und dabei eine bewundernS-werthe Geschicklichkeit an den Tag legte . Unterdessen war vomSchlosse der Flügeladjutant des Großherzogs , Hr. v . Bodman,auf dem Schiffe angekommen , welcher dem Hrn . Oberbürger¬
meister Winterer als Vertreter der Stadt und Hrn . Grießer alsVertreter der Gesangvereine den Dank des Großherzogs für dir
dargebrachte Ovation überbrachte , bemerkend , daß die Groß¬
herzoglichen Herrschaften , welche auf dem Balkon der Serenade
angewohnt , die Lieder gut vemommen und von der Rede fast
jedes Wort verstanden hätten. Die Großherzogin und die Prin¬
zessin Victoria insbesondere seien hocherfreut gewesen über die
schönen Abschiedsworte . Der Großherzog behalte sich vor , denbeiden Herren noch Persönlich seinen Dank zu übermachen . Nunwurde die Rückfahrt angetreten und baldl war Konstanz wieder
erreicht . Mit klingendem Spiel zogen die Sänger nach der Bier¬brauerei Buck , um dort in Wort und Lied den Gefühlen der
Liebe zu unserem erhabene» Fürstenhause, welche durch die heutige
Feier in den Herzen aller Theilnehmer so mächtig angeregtwurden , noch weiteren Ausdruck zu verleihen.Bei ihrer ueulichen Anwesenheit in Radolfzell hat Ihre König¬
liche Hoheit die Großherzogin mit derPrinzesstn Victoriadem Herrn Victor v. Scheffel auf der Mettnau einen Besuchabgestattet. Auch wurden neben der Ausstellung der weiblichen
Handarbeiten die Pfarrkirche und deren Kunstschätze besichtigt unddas Spital und die Waisenanstalt besucht. DerPrinzessin Victoriawurden als Geschenk der Stadt Radolfzell in einem schönen Etui6 prachtvoll gestickte Handtücher überreicht . Die Stadt war zuEhren des hohe» Besuches beflaggt .

— Vom Bode«see , 12. Sept. Die Regenperiode dürfteendlich ihren Abschluß erreicht haben und es hat den Anschein ,daß die zweiteMonatshälftevon hohem Barometerständeund überwiegend trockener Witterung begleitet sein wird. Es isterklärlich , daß die schönen Hoffnungen , welche die Monate Juliund August für eine vorzügliche Qualität Wein bei unserer Be¬völkerung wachrirfen, durch das andauernde Regenwetter diesesMonats bedeutend abgekühlt , jedoch noch keineswegs aufgegebensind . Da direktes Sonnenlicht allein im Stande ist , in denTraubenbeeren genug Zucker zu erzeugen, so wird der September
entscheiden , ob wir eine erfreuliche Weinqualität bekommen sollen.Hinsichtlich deS Quantums dürfte daS heurige Erträgniß nichtnur im Seekreis , sondern auch in fast allen Gemeinden deSKlettgaues ganz befriedigend sich gestalten . Immerhin sollte dieLese in diesem Jahr nicht vor Mitte Oktober begonnen werden.— An unfern Getreidemärktenmachte sich in jüngster Zeit einevermehrte Kauflust geltend und eS wurde ziemlich lebhaft ver«l kehrt . Fruchtbändler aus der südwestlichen Schweiz, welche sonstihren Bedarf an Gerste in Frankreich deckten , Pflegen zur Zeitihre Einkäufe von Brauergerste in der Seegegend zu bewerk¬stelligen. Die Zufuhren fremden Getreides an den Bodenfee-Uferplätzen haben bis jetzt keine nennenswerthen Dimensionenangenommen.

In dem ueulichen Berichte über die Herstellung von Möbelnfür die Badener Lotterie (Nr. 215 Beilage) sollte es anstatt „ihreOrnamente bestehend in reichen gothischen Arabesken " heißen : „ihreOrnamente in reichen imitirtenIntarsien (Holzeinlagen) bestehend ".
Verantwortlicher Redakteur : F. Nestler in Karlsruhe.

DieAnnonccnexpeditiou von Adolf Steiner hat ein sehr aus¬führliches . ansprechend ausgestattetes Zeitunasverzeichniß nebstJnsertronstanf sammtlrchrr Blätter Rußlands , sorgfältig zu¬sammengestellt, herausgegeben, welches die Namen aller in
"

land erscheinenden Politische» und Fach-Zeitschriften enthält.
Kleine Zeitung .

— Dem mir unbekannten Verfasser im Feuilleton Ihrer Zei¬
tung Nr . 211 kann ich für die freundliche Anzeige meiner No¬
velle : „Die Neuvermählten" im September -Heft von „ Nord undSüd" nur dankbar sein. Jndeß muß ich einen kleinen Jrrthum
berichtigen . Ich habe nicht die tragische Geschichte des vr . HermeS
uovellisirt ; vr . Hermes gehört» wie die Novelle überhaupt , ganzmeiner Erfindung an. Vielmehr hat der erschittternde Tod einesvr . Wichelhaus den Anstoß , aber auch nur den Anstoß zu meiner
Erzählung gegeben . Auch heiße ich nicht R. , sondern K. A.Mayer . Ein Mayer aber muß auf seine Vornamen halten, dennmein Zuname ist gar kein Name.

Karlsruhe . Direktor K. A. Mayer .— (Von der geographischen Ausstellung iiVenedig ) bringt die „ Gazetta di Venezia" eine ausführlichBeschreibung, der wir folgende Details entnehmen: In dem erste:Saale der italienischen Abtheilung befinden sich unter ander«Instrumenten z . B . der Pluviometer (Regenmesser) des AbbTono , drei Evaporimeter , verschiedene Apparate des General Manin , ferner Kartensammluvgen des Bautemninisterium !und deS hydrographischenInstituts . Sammlungen von Pflanz«und Blumen , welche an den italienischen Seen wachse», ein vobem Reisenden D 'Albertis in Neu- Guinea angelegtes Herbarium«eodetische Instrumente und Bussolen des hydrographischen In
Jituts der kgll Marine . In dem großen Saale des erste» Stockesind ausgestellt die m Italien gefertigten Karten aller Zeiten, ichronologischer Reihenfolge, geordnet von dem topographischedes Kriegsminlsterillms, das sich zur Zeit noch in Florenbandet. ° ° geographische Codices und Bücher , u. A . die birühmte Weltkarte von Fra Mauro , di- Kopie deS StandbildedeS berühmten italienischen ReisendenMarco Polo, der in Chi»wie °m Heiliger verehrt ward und dem daselbst dieses Standbilerrichtet wurde, wie die Aufschrift : .2eu giü sou sbivia- besagwaS so viel heißt als : „Ein durch Güte und Gelehrsamkeit amgezeichneter Mann", vom Marineministerium ausgestellte M, delle , welche die Bewegung und den Dienst der Galeeren d,Mittelalters veranschaulichen , Instrumente aus dem FlorenrinGalileo - Museum und andere astronomische Apparate . In eine:
Mitten Saale erblickt man Sammlungen von geographisch:Büchern und Karten , welche die Verleger Treves auS Mailaiund der Venezianer dell 'Ongania eingesandt haben, die befändevon der Geographischen Gesellschaft arrangirte Ausstellung . Plan

Nachbildungen von Gebirgen, Globusse , Instrumente , das Bild
Mateucci's rc . Auf den Korridoren haben Platz gefunden die
Sammlungen und Gegenstände, welche die armenischen Mechi-
taristenväter. der italienische Alpenklub , das venezianische Blinden¬
institut » die Provinzm und die Schulen eingeschickt haben , nebst
einer Nachbildung der Lagunen. De» deutschen Ausstellern sindim zweiten Stock 9 Zimmer eingeräumt ; sie enthalte» die große
Karte von Schleswig -Holstein , topographische , geologische , hy¬
drographische und für den Schulgebrauch bestimmte Karten, eine
Anzahl wissenschaftlicher Instrumente , Bücher , Atlasse und geo¬
graphische Werke aus dem Verlage von Perthes und aus dem
lithographischen Institut in Berlin nebst einer Sammlung alter
astronomischer und geodetischer Instrumente .

Die österreichische Abtheilung füllt drei Säle , in welchen u. A.
ausgestellt sind : Werke deS Militärischen geographischenInstituts,
Instrumente desselben, Apparate des Hydrographischen Instituts
vo» Pola, Hollubs Manuskript seiner Reise in Südafrika , Graf
Szecheny's Reise in China und Thibet (Manuskr .) , Reisewerke,herausg . von der Wiener geographischen Gesellschaft und vom
Oesterreichischen Alpenklub , eine GeschichtederStadtWien , Leardo's
Weltkarte und verschiedene andere geographische Werke. De«
ungarischen Ausstellern sind sechs Säle überwiesen . in denen
folgende GegenständeInteresse erregen : HydrographischeArbeiten
des Generals Türr , eine Nachbildung des wiederaufgebauten
Szegedin , Pläne der Stadt Pesth , Lafranconi'S große Donau¬
karte , Herbarien und Hölzersammlunge » einer Eisenbahn-Gesell¬
schaft , eine Reliefkarte von Ungarn und die vom Ministerium
herausgegebenen, die Theißregulirung veranschaulichenden Karten.Die schwedische » vier Säle einnehmende Abtheilung enthält die
von Professor Nordenskjöld und dessen Reisegefährten auf der
„Bega" heimgebrachten Sammlungen von Pflanzen , Blumen
und ethnographischen Gegenständen, das Skellet der RhytinaStellen , das Modell eines alten Schiffes, auf welchem Skandi¬navier zum ersten Male eine Reise nach Südamerika unternom¬
men haben , Werke und Instrumente der Ministerien des Kriegs
und der Marine . Die Schweizer haben ausgestellt : Nachbil¬
dungen des Monte Rosa und des Gotthard , einen Plan der
Simplonbahn , Karten » geographische Werke und topographische
Instrumente . In der russischen Abtheilung wird eine Prächtige
ethnographische Sammlung des PädagogischenMuseums bewun¬
dert . außerdem enthält dieselbe viele Instrumente und wissen¬
schaftliche Werke . England hat eingeschickt : eine große Menge
geodetischer und astronomischer Instrumente , Karten der Admira¬

lität, nebst der großen Karte von Indien . Die spanische Abthei¬lung weist auf : den Atlas Philipp's H. , Briefe von ColumbuS .Diaz, Vespucio und anderer Entdecker an die katholischen Könige,eine Photographie der Karte deS Columbus . den Plan derSchlacht von Lepanto , die alte Karte Südamerika'S , welche zurBasis des Vertrags diente , durch welchen die spanischen «ndportugiesischen Entdeckungen und Eroberungen abgegrenzt wur¬den, Instrumente und Werke alter und neuer Zeit. Belgien hatgeologische und geographische Karten und verschiedene Reise-werke eingesandt. Die Niederlande schickten topographische Kar¬ten des Kriegsministeriums , Karten von Java , Reisen in daSInnere von Sumatra, Beschreibungen von Nordpol-Expeditionenund eine Sammlung, der Niederländischen geographischen Ge¬sellschaft .
— Die in 16 Lieferungen bei Spemann in Stuttgart erschei¬nende Kostümgeschichte der Kulturvölker vonJakobvon Falke liegt bis zur 12. Lieferung vor, sie umfaßt die Trach¬ten der EgYPter, Assyrer , Perser, Griechen, Römer, die verschie¬denen mittelalterlichen Kostüme , wie die der Reformationszeit ,die spanische und französische Mode , die Rococo - und Revolu¬

tionstracht und den Schluß wird die Mode deS 19. Jahrhundertsbilden. Das Werk muß als ein äußerst werthvolles bezeichnetwerden, eS bietet in den zahlreichen ausgezeichneten Illustrationen,wie in dem klaren begleitenden Text nicht nur für den Liebhaber»sondern auch für den Fachmann eine Fundgrube der Belehrungund Anregung . Die treffliche Ausstattung , der schöne großeDruck , das kolorirte Kostümbild „ Französische Moden auS derZeit Ludwig'S XVI .
" genügen allein schon , das drei stattlicheBände bildende Werk zur Zierde jeder Bibliothek zu machen .

— Nr . 37 des „DeutschenFamilienblatts " (Verlagvon I . H . Schorer , Berlin) enthält : Biolante, Erzählung vonA . I . Mordtmann . — Das Lessing -Denkmal in Hamburg , vo«Karl Südhoff. Mit Abb. — Die tropischen Stürme , vo«
Herrn . I . Klein. Mit Abb . — Emma Uhland , von A. Ld-
linger . — Kinder-Elend, zwei sociale Schattenbilder, von AgneSRättig . 1. — Plauderecke : gemeinverständliches gutes Deutsch,in Gmunden am Trannsee, von Anna Löhu-Siegel. — Deutsch«Waaren im Ausland . — Ein Riesenunternehme» in der „neue«Welt" , von H . v . Kupffer. — Hypnotismus. — Kunstblätter ;sorgenvolle Stunde, von Otto Kirberg . — Die Unzertrennlichen»,von Karl Bloch. — Schaper's Lessing -Denkmal .



H «mdel rmd Verkehr .
Handelsberichte.

Börsenberichte vom 12. Sept. Frankfurt : matt , Kurse
durchgehend - uachgebend . Deutsche Staatspapiere etwas uiedriger.
Oesterr . Goldreute fest , die übrigen , namentlich Papierrente
schwächer. Oesterr . Prioritäten , besonders die Ungarischen matter.
Bahnen und Banken verloren fast ohne Ausnahme am Kurse. —
Die Abendbörse war matt .

Berlin : ruhig . Geldknappheit wirkte hemmend . Spiel¬
papiere und Banken nachgebend . Bahnen und Bergwerke, sowie
Arsfische Werthe fest . Geld 4' /« Proz . Die Gerüchte wegen
einer neuen RussischenAnleihe erhalten sich .

Wien : schwach. Oesterr . und Ungar. Goldrente behauptet,
andere Werthe nachgebend . „

Paris : matt . Französ . Renten verloren 25 bis 35 Cts .,
Italiener 20 Cts ., Ungarn ' /z Proz .

Frankfurter Produktenbörse vom 12. Sept . (Frkf. Ztg .)
Wetter : trübe. Weizen : behauptet. Roggen : bo . Gerste : do.
Hafer : do . Oelsaaten : —. Rüböl : — . Branntwein : do.
Weizenmehl: — . Haltung ruhig. ^
Weizen (Per 100 Kilo) netto effektiv hiesiger und Wetterauer

25 '/« , effektiv fremder 25 '/« , per diesen Monat 25.
Roggen (pr . 100 Kilo) netto effektiv hiesiger 20— /, , ef¬

fektiv fremder 20— ' /, , per diese» Monat 20'/«.
Gerste (per 100 Kilo netto) effektiv hiesige und Wetterauer

18 ' /,—19 ' /, , effekttv fremde 19- 20' /- .

Hafer (per 100 Kilo netto) effektiv hiesiger 18' /,—17 , effekttv
fremder 16 ' /, —17 , per diesen Monat 16' /«.

Oelsaaten (per 110 Kilo netto) Raps eff. 28—29. Rübsen —.
Rüböl (per 50 Kilo netto) effekttv ohne Faß hiesiges 32 , in

Partien von 50 Ztr . effekt. ohne Faß fremdes in Partien von
50 Ztr . per diesen Monat — .

Branntwein (50 «/, Trall . Per 160 Liter) effekt . ahne Faß 50.
/ Mannheim , 12. Sept . (Rabus u . Stall .) Unser

Getreidemarkt bewegt sich in enge» Grenzen mit mäßiger Kauf¬
lust , obgleich /die neuesten amerikanischen Berichte wieder fester
lauten . Der Consumo betheiligt sich nur vorsichtig an dem Ge¬
schäft und auch auf Meinung wird bei den heutigen Preisen nicht
gekauft . Zu notiren nach Qualität : Weizen 25 » 27 M - ; Rog¬
gen 20 a 21 M . ; Gerste 20 a 20'/, M . : Hafer 16 a 17 M .
Alles per 100 Kilo netto. Im Samengeschäft macht sich der
Einfluß der Wittemng geltend ; eS ist leider zur Thatsache ge¬
worden , daß der Ausfall unserer Rothsaaternte weder in Qua¬
lität noch in Quantität befriedigt und in Folge dessen wurden
bereits größere Posten jähriger Waare zu steigenden Preise« ge¬
handelt. Luzerne steht noch zu Felde . allein auch dafür trüben
sich die Aussichten bei dem anhaltenden Regen ; die Gegenden,
in denen der Samen früher zur Reife gelangt . fordern enorme
Preise und lassen Beziehungen nicht zu . In Gelbklee haben wir
wie fast überall eine Fehlernte , auch in Weißklee und Alsyke ist
der Ertrag höchst unbedeutend. Esparsette . meist schon in feste
Hände übergegangen, zeigt befriedigende Qualitäten . Die Preise

/ rrauksurter « urs « vom 12 , Scpicmbkr 1881

habe» »och keine ruhige Basis erlangt , im Allgemeinen aber d
man billige nicht Aussicht nehmen . Heute notiren wir je na .
Qualität : Rothsaat , neue 110 » 115 M . ; jährige 100 a 110 M . ;
Luzerne , neue 130 » 140 M . : Esparsette , neue 36 » 38 M . ;
Gelbklee 32 a 45 M . ; Weißklee 130 a 140 M . : Mfhke 130 »
150 M . Alle- per 100 Kilo brutto .

Köln , 12 . Sept . Weizen looo hiesiger 25 .— , loco fremder
24 .50, per Novbr . 24.25, per März 23.60. Roggen looo hiesiger
21 .— , per Novbr . 18.25 , per März 17 .60 . Hafer looo 16 .50.
Rüböl loco 31 .75 , per Oktober 30 .40, Mai 30 .30.

Bremen , 12 . Sept . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white looo 8.25, per Oft . 8 .30, Per Nov .-Dez . 8.45, per Januar -
März 8.50 . Steigend , großes Geschäft. Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 62.

Paris , 12 . Sept . Rüböl Per Sept . 82 .25, Per Ott . 82.2S,
per Nov .-Dez . 82.25, per Jan .-April 81 .25. — Spiritus Per
Sept . 65 .25 , per Jan .-April 66 .— . — Zucker » weißer, diSvo«.
Nr . 3, per Sept . 66 .50, per Ott .-Jan . 64 .—. — Mehl , 8 Mar¬
ken , per Sept . 66 .75, per Oft . 67 .25 ; 9 Marken per Nov .-Fehr .
68 .25, per Jau .-April 68 .25 . — Weizen per Sept . 32 .25, Per
Oft. 32.25, per Nov .-Febr. 32 .25, Per Jan.-April 32 .25. —
Roggen Per Sept . 22 .—, per Oft . 22 .25, Per Nov .-Febr . 22.50,
per Jan . -April 22 .25 .

Antwerpen . 12 . Sept . Petroleum-Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Hausse . RafstuirteS Type weiß . disp . 21 b ., 21B .

Staatöpapiere .
Baden 3 ' /» Obligat , fl. 97 ' /,

. 4 . fl. 100 ' /-

. 4 . M .101 ' />,
Bayern , 4 Obligat . M . 101 ' /,,
Deutsch !. 4ReichSanl.M . 101 ' /«
Prenßen4 '/, «LCons. M . 105 ' /«

» 4' /» LonsolSM . 101 ' /,,
Sachse» 3«/» Rente M . 80 ' /«
Wtbg -4'/-Ob .v .77/7SM. 105' /«

. 4Obl . M . 101' /,
Oesterreich 4 Goldrente 81 ' /,

» 4' /,Silberrentefl . 67 ' />«
„ 4' /,Papierrte . fl. 66 ' /«
» 5Papierr . v . 1881 82

Ungarn 6 Goldrente fl . 102 ' /,
4 „ fl. 77 ' ' /, ,
5 Rente Fr . 39' /,

»im 6 Obligat , fl . 103
Rußland 5Obl .v . 1877 M .91 ' /„

. 4Obl .v . 1880R . 74" /„
„ 5H.Orientanl .PR . 61 ' „

Schwel». 4°/, in Mk . 99 ' /,

S » weiz4 '/-Bern .v .1877F. 102' /z
. 4°/,Bern1880F . 100

8panienlAuSl .R »t.Piast . 26 ' /«
N.-Amer.4' /,C .Pr.189lD . —
N .-Amer.4T .vr .1907.D . 114 ' /«

Bank - Aktie ».
4'/«DeutscheR.-BankM . 150
4 Badische Bank Thlr . 115
5 BaSler Bankverein Fr . 196 ' /«
4 Darmstädter Bank fl. 169 ' /,
4 DiSc .-Kommand- Thlr . 219 ' /,
5Fraukf.Baukverein Thlr . 111
5 Oest . Kredit-Anstalt fl. 303 ' /«
5 Rhein -Kreditbank Thlr . 115 ' /«
5D . Effekt- u .Wechsel-Bk.

40«/, einbezahlt Thlr . 139' /,
Eisenbahn -Aktie ».

6Töln -Minde»-St .Thlr . 151
4 Heidelberg -Speyer Thlr . 56
4 Heff. Ludw .-BahnThlr . 101 ' /,
4Meckl.Friedr .-Franz M . 167 '/«
4 ' /. Pfälz . Maxbahn fl . 127
4 . Nordbahn fl. 99 ' /,«

l -- sa M ., r Pf» . so SW.. ,
rutil — Nmk. 8. o» Pfg„ I Marl Bank» — Nmk. 1. oo

3 '/- Oberschles .-St . Thlr . 248 ' /«
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 166 ' /,
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 162 ' /,
4 Thüring . I-it . L.. Thlr . 210' /,
5 Böhm . West -Bahn fl . 267 ' /«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 276
5 Oest .Franz -St .-Bahufl . 306 ' /«
5 Oest. Süd - Lombard l . 130 ' /«
5 Oest. Nordwest l . 196 V,
5 , . llt . ö . ft. 229
5 Rudolf fl. 141

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Leff. Ludw .-B . M . 100 ' /«
4 Mälz . Ludw . -B . M . 100 ' /-
5 Elisabeth-Gisela fl. 87
5 „ Linz-Budw . fl. 87 ' -
5 Franz -Josef v . 186? st. 87 '/.
5 Gal . L -Lud . v . 1363fl . —
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 73 ' /«
5 Oest . Nordw. Gold -

Obl . M . 104 ' /.
5 Oest. Nordw . Uit . L . fl . 88

5 Oest. Nordw - l-it. ö . fl. 87 '/,
5 Gotthardt —UlSer . Fr . 100 ' l,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99 ' /,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /«
5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 104°/«
3 dto . 1— Vtll L . Fr . 76 ' «
3 Livor, lür . 0, V1 u. V2 „ 56 ' /,
5 ToscanerTentral Fr . 91 ' / ,

Pfandbriefe .
4' /- RH . HYP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32. 102 ' /«
4 dto . 100
5Preu8 .Tent .-Bod .- Tred .

verl. L110M . 116
4 dto . „ 5100M . 99 ' /.
4 ' /- Oest.B .-Lrd .-Ank .fl. 101 ' /«
5 Ruff . Bod .-Tred . S R . 35 '/,
4°/, Süd - Bod .-Tr .-Pfdb . 100 ' /,

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr .100 135 ' /«
4 Bayrische „ 100 135' /«
3'/- Preußische , 100 —
3 ' /- Töln -Mind . . 100 130 ' /«

120'/,
127' /,
114 ' /«
125 '/,
96'/,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100
3 Oldenburger „ 40
4 Oesterr . v . 1854 fl. 250
5 „ V. 1860 , 500
4 Raab - Grazer Thlr . 100
Unverzin - licheLoosepr .Stück.
Badische fl. 35-Loose 215.60
Braunschw. Thlr . 20-8oose 102 .50
Meininger fl. 7-Loose 27 .70
Oest . fl- 100-Loose v . 1864 328 .—
Oester . Kreditloose fl. 100

von 1358 346 .20
Ansbach-Gunzenhausen —
Schweb. Thlr . 10-Loose 53 .40

Wechsel und Porte «.
ariS kurz Fr . IM 80 .75

Wien kurz fl. IM 173 .85
Amsterdam kurz fl. IM 168 .45
London kurz 1 Pf . St . 20 .47

Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

9 . 61—66
4.22—28

16.21— 25
16.77— 82
20.39— 44

nndPtädte -Obligatione » ,
Industrie -Aktie ».

4 KarlSr «herObl . v . 1879 —
4' /- Mannheimer Obl . 100 ' /«
4'/, Pforzheimer „ —
4 ' /- Baden -Baden . —
4 ' /, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . 100 */«
4 Konstant er Obligat . IM

Ettlinger Spinnerei o. Zs . 115
KarlSruh .Maschinenf. dto . 102 ' /,
Bad . Zuckerfabr. , ohne ZS . 68' /,
3' /,Deutsch.Phö». 20°/» Ez . 189 ' /«
4 Rh . Hypoth . -Bank 50°/,

bez. - Thl . —
ReichsbankDiscout 4°/,

. Lombard 5°/«

G .513 . Amtsgericht Lahr . Gemeinde Hngsweier .

Oeffentliche Mahnung .
Säwmtliche Gläubiger oder deren Rechtsfolger, zu deren Gunsten in den

hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern Einträge seit länger als dreißig
Jahren eingeschrieben sind , werde » hiermit in Gemäßheit des Gesetzes vom 28 .
Januar 1874 — Gesetzes - und Verordnungsblatt Nr . V Seite 43/44 — aufge¬
fordert , diese Einträge , falls die Betreffenden noch Ansprüche auf deren Fort¬
bestehen zu haben glauben.

binnen sechs Monaten
bei dem Unterzeichneten Pfandgericht gemäß 8 20 der Vollzugsverordnung vom

>31 . Januar 1874 — Gesetzes - und Verordnungsblatt Nr . V Seite 48/49 —
emeuern zu lasten . widrigens dieselben nach Umfluß von sechs Monaten , von
dieser Mahnung an gerechnet » gestrichen . beziehungsweise für erloschen erklärt
werden .

Das Verzeichniß über die seit mehr als dreißig Jahre alten Einträge in
den diesseitigen Grund - und Unterpfandsbüchern eingetragenen Pfand - und
Vorzugsrechte liegt im hiesigen Rathhaus zur Einsicht offen.

Hngsweier , den 10 . September 1881 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär :

Rinderspacher . Bürgermstr . Karl Rost .

8?T

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

I5G .433. 2. Nr . 11,056. Karlsruhe .
Der Theodor S chraner von Altdorf ,
z . Zt . Diurnist in Karlsruhe , vertreten
urch Rechtsanwalt Or . Blum , klagt
egen seine Ehefrau » Frieda , geborue

Tochtermann, zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , wegen böslicher Ber -
lassung und seitdem , d . i . seit August
1873 , andauernden Fernbleibens , sowie
wegen Ehebruchs, mit dem Antrag auf
Ausspruch der Scheidung auf Grund
des L .R .S . 229 und 232a . , und ladet
die Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung desRechtsstreits vor die erste Civil-
kammer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

den 22 . November 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 3 . September 1881 .
W .

'
Köhler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

G .519 . 1 . Nr . 20,541. Freiburg .
Der Agent Josef Meier in Freiburg
klagt gegen den Jnstitutsvorsteher M .
C . Weiß , zuletzt dahier , nun an un¬
bekannten Orten in Amerika , aus einem
Primawechsel vom 13. Juni 1881, fällig
am 10 . September 1881 , mit dem An¬
träge auf Zahlung von 150 M . Haupt¬
geld nebst 6 °/, Zinsen seit dem 10.
September 1881 und '/, Provision ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Freiburg auf
Montag den 24 . Oktober 1881 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg i. B -, den 10. Septbr . 1881 .
Dirrler ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

G .444 . 2. Rastatt . Der Karl An¬
ton Siegel in Hügelsheim, vertreten
durch Rechtsanwalt Stigler hier , klagt
gegen den Pachtwirth Heinrich Brein -
linger dahier, z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Dienstverding,
mit dem Antrag auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 56 Mark

67 Pf ., Auflösung des Dienstvertrags ,
l sowie vorläusige Vollstreckbarkeit des
^ Urtheils . und ladet den Beklagten zur
mündlichenVerhandlung d . Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Ra¬
statt auf
Donnerstag den 20 . Oktober 1881 ,

Vormittags 9 Uhr .
> Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

, Rastatt , den 8. September 1881.
! Schmidt .
! Gerichtsschreiber
! des Großh . bad . Amtsgerichts.
! G .454 . 2. Nr . 6328 . Tauberbi -
i schofsheim . Kaufmann Levi Schloß
in Tauberbischofsheim Jagt als Cef
fionar des Kaufmanns Bernhard Arn
heim aus Berlin gegen den vormali¬
gen Restaurateur Simon Krapf in
Berlin , letztmals Privatier in Schön¬
feld , z . Zt . unbekannt wo abwesend ,
aus Miethe und Kostenersatzpflicht , mit
dem Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 250 M . nebst
5 "/, Zinsen seit 1 . Juli 1878 , sowie
21 M . 80 Pf . und vorläufige Voll¬
streckbarkeit des Urtheils, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Tauberbischofsheimauf

Freitag den 28 . Oktober 1881 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Tauberbischofsheim , 6 . Sept . 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Herkert .
Ausgebot .

G .516 . Nr . 5889 . Pfullendorf .
Die ledige Luise Restle in Linz hat
das Aufgebot der von der Sparkaffe
Heiligenberg 1 . am 8 . Juni 1872 ,
Journal -Seite 157, über ein zu 4'/, ' /,
vom genannten Tage an verzinsliches
Darlehen von 70 Gulden und 2. am
10. Dezember 1873, Journal -Seite 421 ,
über ein von diesem Tage an zu 4'/, ' /,
verzinslichesDarlehen von 140 Gulden
ausgestelltenSchuldurkundcn beantragt.
Der Inhaber der Urkunden wird auf¬
gefordert, spätestens in dem auf

Montag den 31 . Oktober 1881,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumte» Anfgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunden dorzu-

legen , widrigenfalls die Kraftloserklä¬
rung der Urkunden erfolgen wird.

Pfullendorf , den 6 . Septbr . 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Hersperger .

Handelsregisteretttträse.
G .341 . Pforzheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen:
1. In das Firmenregister :

1. Zu O .Z . 804 :
Die Firma F . Zehetmayr in

Pforzheim ist als Einzelfirma er¬
loschen und damit auch die dem
Julius Sauerhöfer ertheilte Pro¬
kura.

2 . Unter O .Z . 1079 :
Firma : Gg . Meier in Pforz¬

heim. Inhaber : Georg Meier
in Pforzheim .

3. Unter O .Z . 1080 :
Firma : Gebr . Schneider in

Pforzheim . Inhaber : Steinschlei¬
fer August Schneider in Pforz¬
heim.

II . In daS Gesellschaftsregister :
4. Unter O .Z . 499 :

Firma : F . Zehetmayr m
Pforzheim . Inhaber : das bisher
als Einzelfirma bestanden habende
Eifenwaarengeschäft ist auf die seit
1 . Juni 1881 bestehende offene
Handelsgesellschaft zwischen

August Zehetmayr und
Julius Sauerhöfer ,

Beide von Pforzheim , übergegan¬
gen . Jeder derselben besitzt volles
Vertretungsrecht .

Julius Sauerhöfer ist verehe¬
licht mit Wilhelmine Zehetmayr
von Pforzheim mit Ehevertrag
vom 18 . April 1868. NachArtikel !,
dieses Ehevertrags ist die eheliche
Gütergemeinschaft auf einen bei¬
derseitigen Einwurf von je 20 fl.
beschränkt .

5. Zn O .Z . 486 :
Die Firma Meier u . Heid in

Pforzheim ist erloschen-
Aktiva und Passiva sind auf

den bisherigen Theilhaber Georg
Meier übcrgegangen.

6 . Unter O .Z . 500 :
Firma : Kölble u . Krenkel

in Pforzheim . Inhaber : Ludw .
Kölble und Friedrich August
Krenkel , Beide inPforzheim . Die
Gesellschaft besteht seil 1 . Juni
1881 . Beide Theilhaber sind zur
Vertretung der Gesellschaft be¬
rechtigt.

7 . Zu O .Z . 497 :
Firma : Jmmobillengesell -

sckafl zu Pforzheim.
An Stelle des zmückgetretenen

>. Vorstandes , Bijouteriefabrikant
Louis Kuppenheim , ist Waisen¬
richter Karl Reiß von Pforzheim
zum I . Borstand in der General¬
versammlung vom 1 . August 1881
bestellt worden.

8. Unter O .Z . 501 :
Firma : Neuhäuser und

Mayer in Pforzheim.
Inhaber der seit ! 5 . Mai 1881

bestehenden Gesellschaft sind die
Goldarheiter

Otto Neuhäuser und
Juuns Mayer ,

Beide vonli '
e ' »heim . Jeder der¬

selben ist zi -r Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt .

9. Unter O .Z . 332 :
Die Firma Bechtle u . Oster ,

tag in Pforzheim ist in Folge des
Todes der beiden Gesellschafter :

Adolf Bechtle und
Robert Oflertag ,

Beide von Psorzheim , erloschen.
Die Liquidation wird durch

Adolf B e chtle Wittwe , Emilie,
geb . Vaihinger , und

Kaufmann Gustav Schmidt
in Pforzheim besorgt.

10. Unter O .Z . 502 :
Firma : Schmidt u. Bechtle

in Pforzheim . Inhaber : Kauf
mann Gustav Schmidt und Bo
jouteriefabrikant Adolf Bechtle
Wittwe , Emilie , geb . Vaihinger
von Pforzheim.

Die Gesellschaft besteht seit 8.
August 1881 . Beide Theilhaber
sind zur Vertretung der Gesell¬
schaft berechtigt . Buchhalter Frie
drich Bausch von Pforzheim ist
als Prokurist bestellt .

11 . Unter O .Z . 593 .
Firma : Siebert und Hir -

linger in Pforzheim.
Inhaber : Goldarbeiter Franz

Siebert und Graveur Franz Hir -
li nger , Beide von Pforzheim.
Die Gesellschaft befleht seit 13.
August 1881 und sind beide Theil¬
haber zur Vertretung derselben
berechtigt .

Nach Artikel ! . des von Franz
Siebert mit Louise Hirlinger am
31 . Dezember 1874 geschloffenen
Ehevertrages ist die eheliche Gü¬
tergemeinschaft auf einen beider¬
seitigen Einwurf von je 25 fl . be¬
schränkt .

12 . Zu O .Z . 363 :
DieFirma Gebrüder Sch Nei¬

der in Pforzheim ist durch den
am 25 . November 1880 erfolgten
Tod des bisherigen Theilhabers
Ludwig Schneider als Gesell-
schaftssirma erloschen.

Aktiva und Passiva sind auf den
bisherigenTheilhaberAug . Schnei¬
der von Pforzheim übergegangen,
welcher das Geschäft unter der
bisherigen Firma fortführt .

13 . Unter O .Z . 504 :
Firma : Gehres u. Kahn in

Pforzheim.
Inhaber dieser seit 17- August

1881 bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft sind :

Kaufmann WilhelmGehres n
Kaufmann Sigmund Kahn ,

Beide von Pforzheim, und ist jeder
derselben zur Vertretung der Ge¬
sellschaft berechtigt .

Wilhelm Gehres ist verehelicht
mit Sophie Reinholdt von Baden ,
mit Ehcvertrag vom 27 . März
1870 , nach besten Art . ! . die ehe¬
liche Gütergemeinschaft auf einen
beiderseitigen Einwurf von je lOOfl.
beschränkt ist.

Pforzheim, den 30. August 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Feuerstein .

G .3I5 . Nr . 7881 . Buchen . An
Stelle des im August 1880 verstorbenen
Schriftführers Franz Anton Wittemanu,
Rathschreiber in Buchen , wurde in der
Generalversammlung vom 29 . Mai d . I .
Amtsregistrator August Wittemann

in Buchen als Schriftführer des Vor¬
schußvereins Buchen, eingetragene Ge¬
nossenschaft, gewählt.

Buchen, den 1 . September 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
G .368 . Nr . 8937/8 . Eberbach a. N.

In das hiesige Handelsregister wmde
heute eingetragen:

» . Zu O .Z . 90 des Firmenregisters ,
Firma „Samuel Mannheimer
Wittwe in Eberbach a . N-" : Die
Firma ist erloschen.

d. Unter Ördn .Z . 131 des Firmen¬
registers : Die Firma „Leopold
Mannheimer in Eberbacha . N ."
Inhaber der Firma ist Leopold
Mannheimer , Kaufmann in Eller¬
bach a . N . Ehevertrag , cl. ä. Eber¬
bach, de» 26. Juli 1881 , mit Bar¬
bara Schwab von Neustadt a. H.,
wonach jeder Theil 50 Mark in
die Gütergemeinschaft einbriugt
und alle übrige, gegenwärtige und
künftige Fahrniß davon ausschließt.

e . Zu Örd .Z . 25 des Gesellschaft »
registerS , Firma „ Gebrüder
Backfisch in Eberbach a. R ." :

Ehevertrag des Karl Rudolf
Krauth , ä. ä . Eberbach, den21 .
Juli 1881 , mit Luise Klemm von
Zttlingen , wonach jeder Theil 50
Mark in die Gütergemeinschaft
einbringt und alle übrige gegen¬
wärtige nnd künftige Fahrmß da¬
von ausschließt.

Eberbach a . N . , 2. September 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

F . Grimm .
G .344 . Nr . 17,525. Sinsheim .

Zu O .-Z - 13 des Firmenregisters deS
früheren Amtsgerichts NeckarbischofS-
heim wurde heute eingetragen :

Die Firma M . A . Bär in Neckar¬
bischofsheim ist erloschen.

Sinsheim , den 31 . August 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Frey .
G .370 . Nr . 15,515. Bade ». JudaS

Firmenregister wurde heute eingetraaeu:
Unter Ö .Z . 228 in Firma „Philipp

Bussem er , vormals Jos . Klein Wittwe
in Baden " : Inhaber Philipp Bussemer
ist seit 17 . Mai d . I . mit Henriette
Klein von Baden verheirathet. Rach
dem Ehevertrage schließen die beiden
Ehegatten ihr beiderseitiges Vermögen,
das bewegliche und unbewegliche , wel¬
ches sie in die Ehe einbringen oder wäh¬
rend derselben durch Erbschaft, Schen¬
kung , Vermächtniß oder sonstigen un¬
entgeltlichen Rechtstitel erwerben » mit
allen darauf ruhenden Schulden und
Lasten von der Gemeinschaft ans und
jeder Theil wirft nur 100 M . in die
Gemeinschaft ein , so daß das Gemrin-
schaftsvermögen in den eingeworfenen
203 M . und in der künftigenErrungen¬
schaft bestehen wird-

Baden , den 31. August 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichlsschreiber
Lutz.

G .375 . Nr . 6498 . Ettlingen . Zu
Ordn .Z . 11 des GesellschaftsregiflerS»
Firma Gebrüder Buhl in Ettlingen ,
wurde heute eingetragen : „ Kaufmann
Gustav Buhl tritt am 1 . Oktober d. J .
aus der Gesellschaft aus .

"
Ettlingen , den 3 . September 1881.

Großh . bad . Amtsgericht.
Ribstein .

Druck und Verlag ' der (I . Braun ' schen H o fb u ch d ru ck er e i.


	[Seite]
	[Seite]

